MITTEILUNG TEN 


Z. T. T. N. T Makkabi " 
Bieisko - Katowice - Będzin - 


2 Milöwka, den 15. Oktober 1931 


Winter auf der Boracsa. 


Das Schutshaus des Z. T. T. N „Makkabi“ auf der Boracsa liegt in einer Höhe von 
854 m ü. d. M. auf einem Verbindungskamme unmittelbar unterhalb des Prusów, der Hala 
Boracza und der Sucha Góra in den Żywiecer Beskiden. Von der Eisenbahnstation Milówka 
ist es in eineinhalb Stunden bequem su erreichen. Das Schutshans ist gansjährig bewirtschaftet 
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und besitst Uebernachtungsmöglichkeiten für etwa 50 Personen. Es ist in leister Zeit mit ver- 
schiedenen Einrichtungen versehen worden, die der Bequemlichkeit der Besucher Rechnung tragen 
wollen. Unter anderem ist in den leisten Wochen eine Pumpanlage ausgeführt worden, welche 
das gange Schutshaus ständig mit genügend Wasser versehen wird. Infolge seiner günstigen Lage 
kommt das Schutshaus für alle Touren in den Zywiecer Beskiden als Stützpunkt in Betracht. 

Im Winter bietet das Terrain in allernächsier Nähe des Schulshauses ideale Uebungs- 
möglichkeiten. Die normale Abfahrt von der Boracza, welche über die Sucha Góra führt, gehört 
su den allerschönsten Abfahrten in den ganzen Beskiden, Alle vom „Makkabi“ veranstalteten 
Skirennen fanden in nächster Umgebung des Schutshauses statt. 


Samstag, den 12. Dezember 1931 


Voranzeige: Fest des Z. T. T. N. „Makkabi“ 
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Tätigkeitsbericht über das 
III. Vereinsjahr 193031 


gehalten bei der am 14. Oktober stattge- 
fundenen Generalversammlung. 


Der Vorſtand unſeres Vereines hat heute die 
Ehre, feiner Generalverſammlung den dritten Jahrs 
bericht vorzulegen, welcher ſtatutengemäß den eit- 
raum vom 1. November 1930 bis 31. Oktober 1931 
umfaßt. 

Meine Damen und Herren! 

Der veränderte Namen unſeres Vereines wird 
vielleicht manchen, die an den letzten Ereigniſſen we⸗ 
niger Anteil genommen haben, auffallen, weshalb wir 
gleich eingangs darüber näheren Aufſchluß geben wol⸗ 
len: Wie Gie wijjen, ift das ſtets wachſende Arbeits- 
programm unſeres Vereines über den Rahmen einer 
bloßen Sektion ſoweit hinausgewachſen, daß im In⸗ 
tereſſe der Sache eine Neuordnung dringend geboten 
war. Unſer Verantwortungsgefühl für die Geſamt— 
entwicklung von jüdiſchem Sport, insbeſondere aber 
für die Makkabiorganiſation, hat es uns nicht leicht 
gemacht, dieſe häufig als ſeparatiſtiſch verrufenen 
Pläne in die Wirklichkeit umzuſetzen. Sie alle crin- 
nern ſich wohl an die letzte Generalverſammlung des 
B. B. Jüdiſchen Turnvereines, in der leider von 
mancher Seite unſere Beſtrebungen ſehr mißdeutet 
wurden, indem einige unſerer geſchätzten Geſinnungs— 
Freunde darin eine überflüſſige Vereinsneubildung 
ſahen. Schließlich haben ſich aber auf beiden Seiten 
die Gemüter beruhigt und wir glauben ſchon heute 
unſere Annahme beſtätigt zu ſehen, daß die freie 
Entwicklungsmöglichkeit für beide Teile nur ein Bor- 
teil war und auch künftighin bleiben wird, wenn jeder 
Verein an feinem eigenen Programm hingebungs— 
voll arbeitet und ſo einen ſtarken gemeinſchafts⸗ 
bewußten Beſtandteil des Makkabiweltverbandes bil- 
det. Seit dem 20. Mai 1931 ſind wir ein eigener 
Verein unter dem Namen: 


Żydowskie Towarzystwo - Turystyczno- Narciar- 

skie „Makkabi“ (Touristen-Makkabi), Bielsko. 

Wir geben Ihnen nun im Nachfolgenden mög- 

lichſt gedrängt einen Bericht über die vergangene 

Arbeitsperiode und beginnen mit unſeren Klubtouren 
und touriſtiſchen Veranſtaltungen: 
Wintertouren: 

Teilnehmer 

1./1. 1931. Rycerzowa — Huteröw — Rajcza 8 

10.—11./1. Pilsko — Hütte — Sucha — Mitowka 4 


31/1. — 2./ 2. Krivan — Hleb (Fatra) 20 
8./2. Klimczok — Blatnia — Czubel — Gros 
dziec. 
8./ 2. Hütte — Nomanka — Ubrabamów — 
Weg. Górta 10 
1./3. Rachowiec — Sol 7 
8./3. Skrzyczne — Szezyrk — Alimezot — 
Byſtrai 


29.3. Racza — Kitula — Zwardoń 5 
4.—6./4. Babia Gora — Wilsio 7 
5.—10./4. Krivan — leb — Stoh (atra) 10 


Sommertouren: 


10./5. Hanslik — Straconka Y 
17./5. Mungel — Nycerzowa Bulowina — 
Mlada Hora — Rajcza 4 
24.—25./5. Polana — Równica — Salmopol — 
Malinowska Stała — Weg. Görta 115 
24.—-25./5. Pilsko — Krawiowy Wierd — Ny- 
cerzowa — Raſcza 
4.6. Hanslik — Zar — Kiera — Żywiec 6 
14.,6. Sól Racza — Zwardon 5 
21.16. Roſudec (Fatra) 9 
28.—29./6. Pieninen 17 
28.—29./6. Wolowiec — Rohac — Oſobita 
(Tatra) 
12./7. Babia Góra > 


19./7. Barania — Wille 
26,1, Hütte — Lipowska — gala Boracza — 


Jtajcza 5 
15.--16. 8. Roſudec — Arva Baralya 15 
23./8. Remanta — Hütte — Sucha Góra — 

Milowka 8 


In der Zeit vom 24. bis 31. Dezember 1930 
veranſtalteten wir eine Treffahrt mit der „Hakoah“ 
Beuthen, die uns mit unſeren Makkabifreunden eini- 
ge ſchöne Tage auf unſerer Hütte, ſowie in Rajcza 
und Umgebung brachte. 25 Makkabim und Malta⸗ 
bioth konnten wir bei dieſer Gelegenheit bei uns 
begrüßen. 

Nach einem mißglückten, zwei Wochen vorher 
liegenden Termin, der uns viel Aerger bereitete, da 
im Tale troſtloſes Regenwetter herrſchte und in un— 
ſeren Bergen trotzdem die ſchönſte Schneedecke lag, 
konnten wir ſchließlich am 15. Februar d. J. unſere 
vorgeſehenen Skirennen abhalten. Diefehben waren 
diesmal gleichzeitig als I. jüdiſche Skimeiſterſchaft des 
Makkabiweltverbandes, Kreis Südweſtpolen, organi: 
ſiert, an der nachfolgende Vereine teilnah nen: Żyd. 
Akad. Kolo Miſosn. Krajozn. Kraköw, Kadimah 
Oswiecim, Makkabi Kraköw⸗Zakopune, Makkabi 
Żywiec, Z. T. T. N. Makkabi, Bie'sto. 

Die Reſultate dabei waren: 

Damen 8 km: 

1. Schwarzbart Lotka (Makkabi Kraköw). 2. Schwarz Erika (Mat- 
tabi Bielsto). 3. Schönfeld Hela (Makkabi Kratéw). 
Junioren 9 km: 

1. Robinſohn Erwin (Makkabi, Bielsko). 2 Fränkel Egon (Makkabi, 
Bielsko). 3 Dattner Romek (Makkabi Zywiec). 
Senioren A. 12 km: 

1. Dattner Dawid (Makkabi. Żywiec). 2. Oberländer Samuel 
(Makkabi Kraköw). 3. Hahn Egon (Makkabi Bielsko). 


Seite 3 


Senioren B. 12 fm: 
1. Feiler Leopold (Makkabi, Bielsko) 2. Ing Sonderling Adolf 
(Makkabi, Bielsko). 3, Dir. Kornblüh Arnold (Makkabi, Bielsko). 


Das Rennen wurde auch als Rennen um das 
Wertungsabzeichen des P. Z. N. gewertet, wobei nach⸗ 
ſtehende Geſamtergebniſſe innerhaſb unſeres Vereines 
erreicht wurden: 

Bronzene Abzeichen: 64; Silberne 
Abzeichen: 11; Goldene Abzeichen: 2. 

Die in einem vorgenommene Wertung als In— 
teene Klubmeiſterſchaft zeitigte nachfolgendes Erg eb— 
nis: 


Damen 8 fm: Senioren A. 12 Im 


Sunioren 9 fm: 
1. Hahn Egon. 


1. Schwarz Erika. 1. Robinſohn Erwin. 
2. Drancz Ida. 2. Fränkel Egon. 2 Dr. Robinſohn Otto 
3. Springut Roſa. 3. Wiener Siegfriev. 3. Buchner Arthur 
Senioren B. 12 m: 
1. Feiler Leopold. 
2. Ing. Sonderling Adolf. 
3. Dir. Kornblüh Arnold. 

Der Wanderpokal wurde zum zweiten Male von 
Egon Hahn gewonnen. 

Derartige Veranſtaltungen verurſachen eine Fülle 
von Arbeit, der wir uns jedoch gerne unterziehen, 
da wir uns verpflichtet fühlen, als einziger jüdiſcher 
Verein mit eigener Schutzhütte die Organiſation ſol⸗ 
cher gemeinſamer Treffen durchzuführen. Das große 
Intereſſe hiefür bekundete ſich in der außerordent⸗ 
lichen Teilnehmerzahl von 171 Rennfahrern und ei— 
ner anſehnlichen Anzahl von Zuſchauern. 

Erwähnt ſei noch unſere Teilnahme an den 
Kreismeiſterſchaften des P. Z. N. für den Schleſiſch⸗ 
Krakauer Kreis, in der Zeit vom 23. bis 25. Jänner 
l. J. am Klimczok, bei welchen 3 Damen und 4 
Herren ſtarteten; Leopold Feiler konnte dabei für 
unſeren Verein den II. Platz in der Altersklaſſe be- 
ſetzen. 


. 94 DE Be 
Touristen besuchen in 


Milowka 

in den Beskiden 
die Touristen- und Skistation 
lil. Goldberg, Hotel u. Restauration. 


Erstklassige Zimmer, Touristen genießen Ermäßigung. 


An den Geſamtpolniſchen Meiſterſchaften in der 
Zeit vom 20. bis 22. Februar d. J. in Wiſla konnte 
unſer Mitglied Leopold Feiler den III. Preis in 
der Altersllaſſe erwerben. Wir freuen uns über dic- 
jen Erfolg, weil damit zum erſtenmale ein jüdiſcher 
Verein innerhalb des poln. Stiverbandes einen Preis 
davontragen konnte. 


Der Vollſtändigkeit halber erwähnen wir noch die 
Fuchsjagd am 15. März d. J. im Gebiete unſerer 
Schutzhütte, bei der die Heiden Füchſe durch ſchnee— 
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Die Sphinx 


bei dieser Sonnenglut ohne 


Sommersprossen! 
Die hat wohl auch schon 


« A  Leschnitzer 
Creme und Seife verwendet. 
Ueberall erhältlich, Creme 3.15, Seife 2.—. 
Wo nicht, direkt in Apoth. u. Drogerie Drancz, 
Bielsko. 


glitzernde Wieſen und Wälder von ca. 25 Jägern 


verfolgt und zur Strecke gebracht wurden. 

Anſere Hütte war auch heuer das Ziel der Herzl 
wanderung, die mit einer Teilnahme von cca. 70 
Perſonen jetzt ſchon zum dritten Male auf der Bo⸗ 
racza ſtattfand. 

Der Heranbildung der jungen Skigeneration ha⸗ 
ben wir auch im verfloſſenen Vereinsjahre unſere 
Aufmerkſamkeit gewiomet. Das Wort „jung“ iſt 
dabei nicht allzuwörtlich zu nehmen, da noben den 
kleinſten ABE-Schützen auch ältere Jahrgänge zu uns 
ſeren Zöglingen zählten. Nachfolgende Kurſe wur⸗ 
den abgehalten: 

19./11. 1 Trockenſkiturs, 6 Teilnehmer. 

20./12. 1 Geländekurs, 20 Teilnehmer. 

16/12. 1 Kinderkurs, 7 Teilnehmer. 

Sehr geehrte Damen und Herren! Wir wollen 
heute Ihre Aufmerkſainkeit auf eine Neueinführung 
unſeres Vereines lenken und zwar die ſogenannten 
Toureumerkblätter. Wir willen es alle, daß uns 
die Vertiefung der Touriſtik von den einſt großen Aus⸗ 
flugsgeſellſchaften zu kleinen Freundeskreiſen geführt 
hat. Dadurch entfällt vielfach die Möglichkeit, eine 
größere Anzahl von Teilnehmern gleichzeitig unter 
wegkundiger Führung mit neuen Gebieten bekannt 
zu machen. Dem follen nun die von uns herausge— 
brachten Tourenmerlblätter abhelfen. Die darin ent- 
haltenen genauen Angaben über alle Einzelheiten der 
Touranordnung (Fahrplan, Koſten, Zeitbedarf etc.) 
bilden einen zuverläſſigen Führer auch für kleine 
Gruppen, die ein fremdes Gebiet Heſuchen. So wollen 
wir Ihnen neue ſchöne Wanderungen erſchließen, die 
von uns vorher unternommen und genau ſtudiert 
wurden. 

Anſer Arbeitsprogramm brachte es mit ſich, daß 
wir in einzelnen Städten die Gründung von Orts- 
gruppen anſtrebten, was His nun auch in Katowice, 
Bedzin und Milowka geſchehen it. Hoffentlich tön- 
nen wir auf dieſem Gebiete erfolgreich weiter arbei⸗ 
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ten, um die Juden dieſer Gegenden dem Mafkabi⸗ 
gedanken näher zu bringen. 

Nun, ſehr geehrte Damen und Herren, unſere 
Hütte: In unſerem vorjährigen Bericht erzählten wir 
Ihnen davon, daß der Zubau vor der Beendung 
ſteht. Derſelbe iſt ſeit dem 1. Dezember 1930 fer⸗ 
tig geſtellt, ſo daß ſchon ſeit vielen Monaten unſer 
Bergheim einen vergrößerten Beſuch aufnehmen Tonn- 
te. Es gibt wohl keinen unter Ihnen, der die ſchon 
vergrößerte Hütte noch nicht geſehen hätte. Wir ha— 
ben viel Frende daran und nur dieſe Freude tröſtet 
uns über die ſchweren Sorgen hinweg, die wir be— 
ſonders jetzt mit der Erhaltung durchzumachen Kae 
ben. Wohl wiſſen wir, daß die arge Wirtſchaftslage 
es vielen ſchwer macht, uns durch beſondere Zuwen— 
dungen die materielle Lage zu erleichtern; deshalb 
haben wir es auch unterlaſſen, mit beſonderen Samm— 
lungen an unſere Judenſchaft heranzutreten, zumal 
wir anderen geſamtjüdiſchen Geldaufbringungen den 
Vortritt laſſen wollten, die beſonders, wenn es ſich 
um den Paläſtingaufbau handelt, auch uns ſo ſehr 
am Herzen liegen. Wir möchten alſo gerne mit den 
monatlichen Vereinsbeiträgen unſerer Mitglieder das 
Auslangen finden, was auch möglich wäre, wenn wir 
nicht all zu oft dabei ſchmerzhafte Enttäuſchungen er— 
leben müßten. Hören Sie daher bitte unſeren ein- 
dringlichen Appell: 

Wir fühlen uns als wichtigen Beſtandteil der 
jüdiſchen Renaiſſancebewegung, für deſſen Exiſtenz Sie 
auch ein kleines Opfer bringen müſſen; ermöglichen 
Sie uns durch den kleinen regelmäßigen Beitrag die 
PAP 
3 Die billigste Bezugsquelle F 
von Bürobedarf, i 
Schulartikeln, 

Briefpapier, 


| 
Füllfedern, | 


stets nur der „Bazar Papierniczy 
Inh. Herb, FieiGig, Bielsko, Zamkowa 1 


Mitglieder des Z.T.T.N. „Makkabi“ erhalten 
gegen Vorweisung der giltigen Legitimation 5% 
Sonderrabatt. 


Arbeit an unferer ſchönen Sache, die Stolz und neue 
Lebensfreude in die jungjüdiſche Generation hinein⸗ 
getragen hat! 

In unſerer propagandiſtiſchen Tätigkeit benützten 
wir das „Jüdiſche Volksblatt“, und die „Schleſiſche 
Zeitung“ in Bielsko, ſowie die „Kattowitzer Zei- 
tung“ und danken an dieſer Stelle für die bereitwil⸗ 
lige Aufnahme unſerer Nachrichten. Ferner erſcheinen 
eben wieder unſere Vereinsnachrichten, die als 
eigenes Blatt in freier Folge von uns herausgege— 
ben werden. Als beſonders wirkſame Propagandamit⸗ 
tel erwähnen wir noch die von uns veranſtalteten 
Lichtbildervorträge, für welche eine ſtets wachſende 
Zahl von Diapoſitiven zur Verfügung ſteht. 

Unfere Beziehungen zu den anderen touriſtiſchen 
Vereinen ſind durchaus freundſchaftlich und haben bei 
dem Touriſtenverein „Die Naturfreunde“ zu einem Ge- 
genſeitigkeitsvertrag geführt, auf Grund welches un- 
fere Mitglieder auf dem Schutzhauſe der Natur- 


Mlitteilungen des Z. T. T. N. Makkabi 


Seite 4 


freunde auf der Blatnia die gleichen Begünſtigun— 
gen genießen, wie deren Mitglieder ſelbſt. 

Meine Dame und Herren! Wir ſind am Ende 
unſeres Tätigkeitsberichtes; hoffentlich hoben wir Ih⸗ 
nen damit ein Bild über die Arbeit des letzten Ver⸗ 
einsjahres vermittelt. Unſer Vorſtand ift angeſickts 
der vielen Aufgaben häufig in großer Bedrängnis, 
da wir doch leider neben unſerem Beruf nur be— 
ſchränkte Zeit für dieſe oft recht umfangreichen Agen— 


Eee eee 
bums 


mit Ansichten der Saybuscher Beskiden (Weg. 

Górka, Milówka, Barania, Rajcza, Zwardoń usw.) 

mit Beschreibungen von Ausflügen und Touren 

erhältlich in Papier- und Buchhandlungen oder direkt 
im Verlag 


Joachim Tobias, Milöwka, 
Buch- und Papiergroßhandlung. 
Landkarten. Führer. Photoartikel. 


EEE 


den widmen können. Wir wollen Sie daher an die— 
ſer Stelle zur Mitarbeit aufrufen, die Ihnen viel 
Freude und Genugtuung bereiten würde. Es köante 
uns dann gelingen, größere Fortſchritte zu machen 
in der Arbeit für die Erſtarkung des Makkadigeiſtes 
der unſere jüdiſche Jugend einer neuen ſtolzen Hu- 
kunft entgegenführt. 

Und alle ſoll das Bewußtſein ſtärken, daß wir 
in den Reihen des Makkabſweltverbandes auch ut 
ſeren Teil beitragen wollen 
zur körperlichen Ertüchtigung und ſittlichen Hebung des 
Judentums zwecks Aufbau und Erhaltung von jüdliſchem 
Volk und Land. 


p. Z. fi. 


Fahrpreisermäßigungen. 


Auf Grund der ſchwarzen P. Z. N.⸗Karte haben 
unſere Mitglieder eine 25% Fahrpreisermäßigung auf 
den polniſchen Bahnen und zwar in der Zeit vom 
1./12. bis 30./4, bei Fahrten mit Skiern, 

von den Stationen: 
Bedrin, Będzin Miaſto, Biaka⸗Lipnik, Biała Pod- 
laska, Bielsko, Boryſtaw, Chebzie, Chorzów, Chrza— 
nów, Chyrów, Cieſzyn, Gdansk, Dabrowa Górn., 
Drohobycz, Dziedzice, Grybów, Hajdukt, Iwonicz, 
Salto, Kalusz, Katowiee, Katowice Ligota, Kielce, 
Knurów, Sołomyja, Kraköw, Krakow Bonarka, Kira- 
kom Plaſzow, Krakow Podgorze, Krofno, Krolewska 
Huta,, Krynica, Krzemieniec, Limanowa, Lublin, 
Lwöw, Łódź Fabr., Łóbź Kal., Maczki, Mikokow, 
Myſlowice, Nowy Sag, Nowy Targ, Nowy Zagórz, 
Orzeſze, Oświęcim, Poznan, Przemyśl, Pſzezyna, Ruda 
Sl., Rybnik, Rrönik Parujzowier, Sambor, Sanot, 
Sianki, Siemianowice Sl., Skawina, Skole, Soſno⸗ 
wieć, Staniſtawöw, Stary Sambor, Stary Sacz, 
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Was 


bietet der Mokkabi feinen Mitgliedern? 


Ermässigte Uebernachtungs- und Eintrittsgebühren auf der Schuislilitte auf der Boracsa; 

ermässigte Uebernachtungsgebühren und Preise fir Speisen und Getränke in den Talstationen 
(Goldberg- Milówka; Wasserberger- Wegierska Górka; Nessetroth-Rajesa,; Springut-Yelesnia ; 
Silbermann-Korbielöw) ; 

ermässigte Uebernachtungs- und Eintritisgebihren auf dem Schulshaus der „Naturfreunde“ 
auf der Blatnia ; 

ermässigte Uebernachtungsgebühren in der Talstation der „Naturfreunde“ im Szczyrk (Pod 
Skrayczinent) ; 


. ermässigte Eisenbahnfahrt auf Grund der schwarsen P. Z N -Legitimation ; 
. Grensübertritt anf Grund der gelben P Z, N.-Legitimation; 


Trockenskikurse und Geländeskikurse unter fachmdnnischer Leitung unentgeltlich oder su er- 
mässigten Preisen, 

unentgeltliche Zusendung der „Mitteilungen“, 

Lichtbildervoriräge unentgeltlich oder zu ermässigten Preisen, 

unentgeltliche Entleihung von Skiern und Ausrüstungsgegenständen an unbemittelte Mitglieder ; 

Teilnahme an den Klubtouren unter kundiger Führung; 

ermässigten Bezug der „Tourenmerkblätter“; 

Skirennen und Fuchsjagden ; 

Skiläufe um das Wertuugsabseichen des P, Z N, 


Das 


alles für einen minimalen Monats- besw. Fahresbeitrag. 


Jüdische Touristen u. Skifahrer tretet dem Z. T. T. N. „Makkabi“ 


Stryj, Szarlej. Szezakowa, Szopienice, Swielochlowice, 
Tarnowskie Góry, Tarnów, Truſtawiec Zorg, Trze 


als Mitglieder bei! 


Lublin, Lwów, Luck, Łódź, Nowy Sacz, Piotrköw, 
Poznan, Radom, Soſnowiee, Staniſtawow, Tarno 


binia, Wadowice, Warszawa, Wilno, Wiſla, Wodzi⸗ | yol, Tarnów, Toruń, Warſzawa, Wilno, Wlockawek, 
Haw, Zakopane, Zegieſtöw zdrój, Zywiee, Żywice, 


gu den Stationen: auden Stationen: 


Andrychöw, Biala-Lipnit, Biels o, Bobowa, Bo- Auguſtöw, Byſtra, Broſzniow, Białowieża, Brajław, 
ryſtaw, Brojzniów, Byſtra, Chyrów, Cieſzyn, Czar⸗Checiny, Cieſzyn, Druſkienilt, Giermaköwla, Gdynia, 
ny Dunajec, Delatyn, Dora, Grodziec na Sl. Grybów, Hel, Hrebenow, Hucisko, Inowroclaw, „wanie Pu- 
Hueisto, Iwonicz, Jamna, Jaremeze Jaworze⸗ | lte Iwonicz, Jaremcze, Jelesnia, Kartuzy, Kielce, 
Jaſienica, Jelesnia, Jordanow, Kalwakja Zebiz. Kolibkt. Kołomyja, Kruſzwica, Krzemieniec, Keynica, 
Kety, Komańcza, Kozy, Kralöw, Krze zowice, Krynica, | Landwarowo, Enntupy, Ławoczne, Maköu, Mitlli⸗ 
Lachowice foto Zywra, Limanowa, Lwöw, Ławoczne, | cn, Mitówia, Mufzyna, Nadwörna, Nałęczów, 
Łodygowice, Lojowa, Lupköw, Mak ow, Mituliczyn, Mewy Targ, Olkusz, Orłowo, Oſielec, Piwnigna, 
Witujzowice, Milowta, Mucharz, Muſzyna, Rad- | Płociczno, Puławy, Rabka, Majcza, Rymanów, Ny 
wórna, Naleczow, Nowy Sacz, Nowy Targ, Ojele, | tro, Sandomiecz, Skole, Cluwsło, Sianti, Stary 
Piwniczua, Podlesniow, Polana, Poronin, Prze | Sag, Sucha, Suwalki, Tatarow, Tleń, Tru ławiec 
mysl, Ptaſzkowa, Puławy, Madla, daDziemowye | rój, Tuchla, Wiron, Wachock, Wejherowo, We- 
Wieprz, Rajeza, Nytro, Sianli, Stole, Saw ko, | aiersfa Gorka, Wilkewiee⸗Byſtra, Wa, Wo- 
Sloboda Rumburska, Skawce, Sokolniki, Sol, Stary rochta, Woronienka, Zakopane, Jaleſßcel, Zwar: 
Sg, Ströze, Sucha, Synowodzko wyene, Tatarów, | Por, Żegiejtów zdrój, Zywiec. l 
Tuchla, Trustawiec zdrój, ÜUſtron, Uſtrzyli, Wapie: Die Ermäßigungen gelten nur bei 
nica, Wegierska Gorka, Wiltowice, Wilio, Fahrten über 50 Rim., jedoch an allen Wochen— 
Wife, Worochta, Woronienka, Zakopaue, Bwar- | tagen, Sonn- und Feiertagen ohne Ausnahme. 


von, Zegieſtöw zdrój, Żywiec. „„ 
In der Zeit vom 1.5. bis 90.11. Grenzübertritt. 
von den Stationen: Unſere Mitglieder haben auf Grund der geben 


Bialpſtok, Vielsko, Bydgoszcz, Cieſzyn, Drohobyce, | P. Z. N.⸗Karte das Necht, die tſchechoſlowaliſche Gren- 
Grudziądz, Katowice, Kielce, Kokomyja, Kraköw, | ze während der ganzen Winterſaiſon auf Grundlage 
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der polniſch⸗tſchechiſchen RE zu paj- 
jieren. Die erwähnten P. z . N.⸗Karten gelangen an 
unſere Mitglieder in der 6 eſchäftsſtelle zur Aus- 
folgung. 


Ortsgruppe Będzin 
Kurzer Bericht über die bisherige 
Tätigkeit. 


Die Gründungsperjanmlunng, die unter Teilnah⸗ 
me von ca. 30 Perſonen ſtattfand, beſchloß einſtim⸗ 
mig die Gründung einer Ortsgruppe und wählte nach 
längerer Debatte einen Ausſchuß, beſtehend aus den 
Damen und Herren: 

Dr. St. Nechtszaft als Vorſigenden, Harry Hirſch 
als Vizeobmann, Dr. Weirbach als Sekretär, Frl. 
N. Erlich als Kaſſierin, Ing. Starke als techniſcher 
Referent und J. Lichtenſztajn als Preſſereferent. 

Gleichzeitig wurde eine Reviſionskommiſfion, De- 
ſtehend aus den Herren Jakob Lafıicr, Jeremias In- 
wald und Iſak Pejiſachzon gewählt. 

Im Laufe des Jahres wurde dann noch H. 
Henryt Plotek als zweiter Sekretär kooptiert. 

Die Tätigkeit der Ortsgruppe, die ſofort nach 
ihrer Gründung begann, umfaßte folgende hauptſäch— 
liche a 

1. unter Leitung des Herrn Joſef Brückner aus 
Bielsko wurden 2 Trockenſtikurſe veranſtattet, die von 
je ca. 50 Perſonen beſucht waren; 

2. unter Leitung unſeres Ausſchußmitgliedes 
Harry Sirih wurden in den Malobadzer Bergen Hei 
Bedzin 3 praktiſche Kurſe für Senioren und 3 prat- 
tiſche Kurſe für Junioren veranſtaltet, von denen je— 
der von ca. 20 Perſonen beſucht war; 

3. im Laufe der Winterſaiſon fanden 10 Ski⸗ 
ausflüge in die Beskiden ſtatt, die von der Orts- 
gruppe nach den Anweiſungen der Jentrale durch— 
geführt wurden; 

4. an dem von der Zentrale veranſtalteten 
12⸗km⸗Slilauf um das Wertungsabzeichen des P 
N. nahmen 4 Mitglieder unſerer Ortsgruppe teil, 
von denen L. Rudzyn mit einer Zeit von 1,21,51 
das bronzene Abzeichen errang; 

5. im Laufe der Sommerſaiſon wat das toii- 
ſtiſche Jutereſſe unter den Mitgliedern unſerer Orts- 
gruppe geringer, es fanden nur vier Klubtouren in 
die Beskiden ſtatt. Der 9 Tage-Tour dreier unſerer 
Mitglieder iſt an anderer Stelle Stelle Erwähnung 
getan. 

Bisher fanden in der Privatwohnung u ſeres 
Vorſitzenden H. Dr. Rechtszaft 22 Aus'chuß izungen 
ſtatt, in welchen unſere Arbeit Heſprochen wurde. 

Mit Rückſicht auf die ſich bei uns beſonders 
Hark auswirkende Wirtſchaftskriſe war wj rs Arbeit 
naturgemäß ſehr erſchwert, nichtsdeſtoweniger zählt 
unjere Ortsgruppe beute 58 Mitglieder, und wir hot- 
fen, unſere Arbeit in der nächſten Zeit doch inten- 
ſloieren zu können. 


wo hn em n 
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akłady Przemysłu Metalowego 


Bracia Szajn 
Spółka Akcyjna w Będzinie, 
Teiefony 401 i 402 f 
wyrabiają: { 
Gwezd.ie i druty: żelazne i mosiężne, í 
. Liny zelazne i stalowe, Przewodniki miedziane — ' 
elektrolityczne, Siatki do ogrodzeń,” 
Wkręty : żelazne, mosiężne i miedziane. 


f 
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Eıchtbildervorirag. 


Sonntag, den 11. Oktober l. J. fand in Bedzin 
ein von dem Mitgliede unſerer Zentrale in Bielsko, 
Herrn Leopold Feiler, gehaltener Lichtbildervorteag 
ſtatt. 

Der Vortrag, der im großen Saale des Kinos 
„Swiatowid“ ſtattfand, rief in Berzin ein ganz un 
gewöhnliches Jutereſſe hervor und dengemaß geſtal— 
tete ſich auch der Beſuch. Mehrere Hundert Per onen 
waren erſchienen und ſpendeten den Ausführungen 
des Vortragenden, welche durch mehr als hundert 
prachtvolle Lichtbilder aus den Beskiden, der Fatra 
und Tatra illuſtriert waren, reichlichen Beifall. Die 
erſten Reihen des Saales waren für die zablie dh 
erſchienenen Delegierten der Vereine und für die 
Preſſevertreter reſerviert. 

Am Nachmittag desſelben Tages geb der Vo. 
ſigzende der Ortsgruppe Będzin für die Deligie:ten 
der Zentrale in Bielsko und für geladene Eh engäſte 
eine Jauſe. 

ir hoffen, daß dieſe gelungene Veranſtaltung, 
zu der wir unſere Bedziner Ortsgruppe begläckwün⸗ 
ſchen, auch einen entſprechenden propagandilliſchen 
Erfolg haben wird. 


Skiläufer | 


In einigen Wochen wird die Winterſaiſon wice 
der in vollem Gange ſein und Ihr werdet Eure 
Skiausrüſtung bald wieder hervorholen müſſen. Viele 
unter Cud werden ſich neue Ausrillungsgegenjtände 
anſchaffen und A ih von ihren alten Brutteln, 
Stöcken, Anzügen uſw. Für immer verabſchieden wol- 
len, weil ſie ihnen nicht mehr gut genug ſind Alle 
dieſe Sachen wollt Ihr auf den Boden oder in die 
Rumpelkammer wandern laſſen, wo ſie unnütz liegen 
werden, um ſchließlich einmal verbrannt zu werden. 

Ihr vergeßt dabei aber, daß Ihr von all den 
alten Sachen viel beſſeren Gechrauch machen könnt. 

Unter unſeren Mitgliedern gibt es viele, dle ſich 
keine Ausrüſtungsgegenſtände leiſten können, aber doch 
gerne Skiſport betreben würden. Einigernaßen Her- 
gerichtet, können die Sachen, die Ihr nicht mehr 
braucht, noch ſehr gute Dienſte leiflen. 

Bereits in der letzten Saiſon haben wir auf 
dieſe Weiſe nicht weniger als 10 mittelloſen Mit- 


WAY m nun Mata 


gliedern die Ausübung des Skiſportes ermöglicht. 


Seite 7 


Schenkt alſo bie für Euch unbrauchbaren Skier, 
Stöcke, Anzüge uſw. unſerem Verein, bringt ſie in 


unſere Geſchäftsſtelle, Tempelſtraße 7, (Tuchhaus 
Wiener) oder ruft dorthin unter Telephonnummer 
2791 an. ! 1 


Wir und Palästina. 


Unſer Verein it Mitglied des „Makkabi“-Welt 
verbandes. „Der Makkochi-Weltverband erſtrebt die 
Erziehung ſeiner Mitglieder durch körperliche und 
geiſtige Schulung zur verantwortungsbewußten Mit- 
arbeit an allen nationalen Aufgaben des jüdiſchen 
Volkes, insbeſondere am Aufbau von Ere gjera“. 

Der Paläſtinaaufbau macht jekt dieſelbe Wirt 
ſchaftskriſe durch, wie faſt alle Staaten. Unſere Pflicht 
iſt es, unlere Kräfte in den Dienſt des Aufbaues zu 
ſtellen und nach beſtem Können ſelbſt zu demſelben 
beizutragen. | 

In den Häufern aller unſerer Mitglieder gibt es 
wohl ſchon die blaue Büchſe des Keren Kaſemeth, 
des Jüdiſchen Nationalfonds, der uns den Boden in 
Palaſtina erwirbt, der uns die Grundlage zum Muf- 
bau von Erez⸗Ifrael ſchafft. 

Mattabim und Makkabioth! 

Werfet täglich Eure kleine Spende in die blaue 
Büchſe, ellet neue Büchſen auf, helfet dem Keren 
Kajemeth in feiner Arbeit und der Paläſtinaaufbau 
wird wieder einen Schritt nach vorwärts machen zu 
einer beſſeren Zukunft des jüdiſchen Volkes! 


E Vereinsnachrichten per 


Gegenieitigkeitsvertrag mit den „Taturfreunden “ 

Es if dem Ausſchuß unferer Zentrale gelungen, 
mit dem Touriſtenverein „Naturfreunde“ einen Ge— 
genſeitigkeitsvertrag abzuſchließen, um den Mitglie— 
dern beider Vereine gewiſſe Begünſtigungen zu ver— 
ſchaffen. 

Auf Grund dieſes Abkommens genießen unſere 
Mitglieder bei Bezahlung der Eintritts- und Ueber- 
nachtungsgebühren auf dem Schutzhauſe der „Na⸗ 
furfreunde“ auf der Blatnia dieſelben Ermäßigungen, 
wie die Mitglieder dieſes Vereines. Außerdem ge— 
nieken unſere Mitglieder ebenjolde Ermäßigungen bei 
Uebernachtungen in der Talſtation der „Naturfreun⸗ 
de“ in Szezyrk (Pod Skrzycznem). 
Bemerkenswerte Touren unierer Mitgieder 


8 Ausjhupmitgliedct unſerer Zentrale in Bielsko 
unternahmen am 28. und 29. Juni l. J. eine Tour 
in das Rohaczgebict, um fih über die Möglichkei- 
ten, die dieſes Gebiet für Touriſtik und Winterſport 
bietet. zu informieren. Im Zuge dieſer Tour wurden 
der über 2000 m. hohe Wolowier und die edeſweiß— 
reiche Oſobita beſtiegen. Das Roba zachiet it in der 
allerletzten Zeit als erſtklaſſiges Skitourengebiet er- 
kannt worden und wird gegenwärtig ſowohl auf dor 
tſchechiſchen, wie auf der polniſchen Seite erſchloſſen. 
Als Stützpunkte kommen tſchechiſcherſeits das STitb- 
haus im Juberkatal, das von der Eiſenbahnſtation 
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Podbiel an der Bahnſtrecke Kralovan — Suchahora 
— Nowy Targ zu erreichen ift und polniſcherſeits das 
im Bau befindliche Schutzhaus des P. T. T. in der 
Dolina Ehochokowska in Betracht. 

Anfangs Auguſt wurde von den Mitgliedern der 
Zentrale in Bielsko R. Neiger, Dr. O. Robinſohn 
und J. Wiener eine Tatratour unternommen. Alle 
Teilnehmer beſtiegen den Mittelgrat und die Lomnitzer 
Spitze, die beiden Letztgenannten die Tarraſpihe über 
den Nordweſtgrat und den Ganek, J. Wiener über- 
dies den Spitzen Turm. 

Die Mitglieder unſerer Ortsgruppe in Bedzin 
H. Plotek, A. Rudzyn und A. Zyskind unternahmen 
eine g-tägige Tour, welche von Hucisko am Fuße 
der Babia Góra über den Kamm der Besk deu, 
Gorce und Pieninen bis nach Krynica führte. 


Wir baben uns entſchloſſen, als Abkürzung des Ta» 
mens upſeres Vereines Z T. T. H. Makkabi“, bezw. 
CTourliten-« und Winteriportverein „Makkabi“ die Bezeich- 
nung „TonriitensfMakkabi“ allgemein zu gebrauchen. 

Neue Mitalieder 

In der Zeit vom 1. Mai bis 1. Oktober 1931 
jind der Zentrale unſeres Vereines in Bielsko fol- 
gende Damen und Herren als Mitglieder neu beige— 
treten: 

Abend Emanuel, Bachrach Ernſt, Barbaſch Bit 
ka. Birner Iſidor, Borger Walter, Donnenkirjdy 
Mofes, Eberſohn Alfred, Fabiszkiewicz Henn», Fär— 
ber Ignaz. Friedmann Amy, Goloberg Ferdinand, 
Groner Wilhelm, Dr. Großberg Manfred. Hanmer 
Kalman, Hirſch Fabian. Huppert Joſef, Huppert Se 
mon, Karfiol Bruno, Katz Jakob, Keſtenbaum Joſef, 
Kieſler Max, Kleinzähler Simon, Kornfeld Chaim, 
Krieger Elſe, Krumholz Joſef, Dr. Leibel Heinrich, 
Lerner Fritz, Marmor Maximilian. Maſtbaum Mar: 
cell, Nader Lilli, Polakow Arkadius, Pomeran; Max, 
Rapaport Saul, Reicher David, Roſenberg Oskar, 
Roſenblüth Sigmund. Schenker Chaim. Schönmann 
Emanuel, Seifert Hertha, Sonderling Samuel, Wein— 
garten Joſef, Weinmann Julian und Zabuski Joſef. 

Mitglieder als Verband sſchiedsrichter 

Im Laufe der Winterſaiſon 1930/31 haben die 
Ausſchußmitglieder der Zentrale unſercs Vereines in 
Bielsko H. Machauf, Dr. O. Robinſohn und W. 
—— — 


Drogerie: Drancz, Bielsko 


Größte Auswahl moderner 
Photo- und Kino-Apparate 
Bedarfsartikel für Photo und Kino. 


Erstklassige Ausführung sämtlicher 
Photo-Arbeiten im eigenen Laboratorium 
— . ë —.—— ̃ͤ —.m— Ee 
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Zeitinger einen vom P. J. N. (Polniſchen Skiverband) 
veranſtalteten Serien: abſolviert und eine 
praktiſche Prüfung abgelegt, indem jie bei den Bole 
niſchen Slimeißſerſchaften in Wiſla bereits als Schieds- 
richter fungierten. Sie wurden daraufhin pronijn= 
riſch zu Kreisſchiedsrichtern für Skirennen ernannt, 
und ihre Ernennung zil Verbandsſchiedsrichtern für 
Skirennen und Skiſpringen ſteht unmittelbar bevor. 
Familleyppachrichten 
Die Ausſchußmitglieder unſerer 
Bielsko, Frl. Lieſe Klipper und H. Dr. 
Schneider haben miteinander geheiratet. 
Das Ausſchußmitglied unferer Ortsgruppe in Ka⸗ 
towice, H. Joſef Brückner, vermählte ſich mit Frl. 
Tramer aus Bielsko. — Wir gratulieren herzlichſt! 


Zentrale in 
Ez "ciel 


Das Winterproaramm. 

Naturgemäß kann heute das Winterprogramm 
nur in größeren Umriſſen feſtaelegt fein. da. ja die 
Witterungsverhältniſſe bei Zuſammenſtellung und 
Ausführung desſelben den Ausſchlag gaben. 

Sofort bei Winterbeginn werden ſowohl in 
der Zentrale in Bielsko, als auch in allen Orts⸗ 
gruppen Trockenſkikurſe abgehalten werden. Anſchlie⸗ 
ßend werden dann, ſobald es die Schneeverbältniſde 
erlauben, Geländekurſe achgebalten werden, und zwar 
ſowohl in den Beskiden in der Nähe von Bielsko 
und auf der Boracza, wie auch in den Bergen von 
Makobadz bei Bedzin. 

Für Weihnachten und Newiahr ift, ähnlich wie 
im Vorjahre. eine Treffahrt mit einem auswärtigen 
Makkabivereine geplant. 

Für Sonntag. den 10. Jänner 1932 i das 
interne Skirennen feſtgeſetzt, welches auf der Borava 
ſtattfinden wird. 

Am Sonntag. den 14. Feber 1932, findet auf 
der Boracza die vorausſichklich größte ſportliche 
Beranſtaltung des „Makkabi“ in dieſem Winter ſtatt: 
die Skimeiſterſchaften des Weltverbandes „Makkaci“, 
Kreis Südweſtpolen, verbunden al einem Lauf um 
das Wertunasabzeichen des P. Z. N. 

Schließlich iſt noch eine e und ein Ab⸗ 
fahrtsrennen, vielleicht nach Maßgabe der freien 
Termine und der Schneeverhältniſſe auch eine Stern⸗ 
fahrt, deren Termine erſt im Laufe des Winters 
fixiert werden können, vorgeſehen. 


ll tt el tut N Malin thin Ich 


Touristen - Proviant 


i 
| Lebensmittel 

f Konserven und Käse aller Art 
{erhalten Sie in bester Qualität und w 


pady yna f osota Paa a land 


nur bei 


ADOLF REICHER, BIELSKO, 


Rycerska (Zunfthausgasse) 1, Telef. 21- 08. 


1 
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Leinen- und Baumwollwaren 


' SIMON HUPPERT, Bielsko 


i KOLEJOWA 8 i 
Spezialität: ' 
Knie drawn. $ 
ETA 


Towing, Leier und Fele 


EnA D D DIa M D W: Wi: D D eee 


i 

t 

; Für Sport: 
i 


agb I Maoth tuo 


g EL DD h panthi 


| Farbiarnia, 


pralnia chemiczna, plisownia i zakład 
czyszczenia dywanów 


Józef Rotter 
Bielsko - Biata 
chem. Wäscherei, Plissieranstalt 
und Teppichreinigung. 
Filje we wszystkich miastach. 
Filialen in allen Städten. 


Färberei, 


MO UNTER MOTTO OTTONA 


Eloganle Herren- Mode- Artikel! 


nur in den feinsten 


Qualitäten bei 


= SALO GOLDMANN, 


3. Maja 8 (Bazar). 
LJ 


Sioffe 


in den besten inländischen und 


original englischen Qualitäten 
Tuchhaus 


BERNARD WIENER 


BIELSKO, Kazimierza Wielkiego (Tempelstraße) 7. 
Telephon 2791. 
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Ersiklassige handgenähfe 


Md" OG U TC 


sowie alle "Arten von Wander- und Sporf- 
OE — 


Najwiekszy i najelegantszy skład sukna i kortów 


A. Z. Ptasznik, Będzin, Kołłątaja 33 


fz na nadchodzący sezon zimowy najlepsze i 

najmodniejsze materjały damskie i męskie wyrobów 

angielskich i krajowych. Wszelkie dodatki kra- 

5 wieckie stale na składzie. 

Specjalny wielki wybór materjałów sportowych. 

Ceny bardzo niskie ! Obsługa pierwszorzędna ; 
Odwiedzanie nie obowiązuje do kupna. 


schuhen ständig am Lager sowie nach Maß 
. ee) zzz | 


A. WAISBAUM, KATOWICE 


ul. Plebiscyłowa 19. 


Iracia Inwald i A. Stream 


| Ausrüstung für 
Eislauf 


Eishockey 
s || Ski * ot no 
Fabryka Farb Mineralnych i Galii ua! ae SSD 
i 7 i \ nur 
Bedzin = shy, * sportgerechte 
Specjalność: Farby fasadowe „Calcit“. n 
H J Sehr preiswert. 


a a 
| cn. u. porasz || Arlberg-Fianell 
| Będzin, ul. Małachowskiego 2 s i 
I Najwięk bó Ikich artykułó für Ski- 
ajwiększy wybór wszelkich artykułów 3 

| 8 980 00 i und Touristen-Hemden 
Przy nabywaniu sprzętu narciarskiego% in reichster Auswahl bei 
udzielam członkom Z. T. T. N. „Makkabi“ 

specjalnych rabatów. „TEXTYL" KATOWICE 

Rynek 5. 3-go Maja 10 

——— *r 8 ? 


| . D. Potoka Synowie 


Będzin-Małobądz. Teł. 90. IHRE WOLLAUSRUSTUNG 2 
Wyrabia: „Potokol“ 100-procentowy jadalny 


geren nowy, | FÜR DEN WINTERSPORT © 
SZCZ 0 ae 1 11 "PO i 
e N RA al: bei LEOPOLD GOLDFINGER 


. 


3 Oleje : Rycynowy medyczny i techn.; Lniany £ KATOWICE - 3. MAJA 1. 
ka en 11 aa A a i techn,; 2 
okosowy techn. oraz sru 
f lniany, rzepakowy i kokosowy 00 GROSSE AUSWAHL 
pasza i śrut rycynowy wyborny 
|Nawoz azotowo - fosforowo - potasowy. | gez PREISE. 
— — FE Q — E r EEE © 
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? la englische, vollfette Bücklinge, 


Konsum- und Feinmarinaden, 
Kaviar. 


Fischkonsei vengrossindustrie, Räucherei und Braterei 


Nordia Hawe 


14 Dziedzice, Śląsk, Tel. 2 und 81. 


| Węgierska Górka Eee Sportieri| 


* Alle sportlichen Tätigkeit pnd 1 8 bei 
usflügenvergesset nicht mitzunehmen die bekannten 
Restauracja E. Wasserbergera A A « 
jest znaną z dobrej kuchni i szybkiej obsługi | | cza t Il 
| „Ilazial- Pastillen 


Sniadania - Obiady * Kolacje! q Dieselben stillen den Durst, reinigen 


7 und desinfizieren die Atmungsorgane. 

* J Herbata z Delikatesy Ueberall erhältlich und beim Behr: 
Wyszynk piwa i wina. J. FR; Bielsko. 
hö.(ũ qẽ! 70 11 22 2 85 LJ 


= 
BRANDY] 
STOCK Z MEDICINAL 


KR, 


Zał. 1889 Gegr. 1889 


D. Sonderling 
Jubiler Juwelier 
Bielsko, Kolejowa 3 
Tel. 24-71 
Największy wybór Reichste Auswahl 


| 
Najtańsze ceny Billigste Preise | 
| 
| 


pj 
k 


> q 
KORE 
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Najskrupulatniejsza obsługa Reellste Bedienung 


Sporthaus Nerlich 


Bielsko, 3. Maja 
Ausrüstung und Bekleidung 


für Touristik 
„Czysty Destylat Winny“ 
uzyskany z najszlachetniejszych gatunków "s4 


Sommer- und Wintersport 
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